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rAiNBOWs Vorwort

„alles ist schwierig, 
bevor es leicht wird.“ 
Moslik saadi

Im Jahr 2022 wurden 2.028 Kinder und Jugendliche nach 
Trennung/ Scheidung der Eltern oder nach dem Tod einer

nahestehenden Bezugsperson von RAINBOWS Mitarbeiter*innen 
unterstützt. 

In solchen Lebenssituationen brauchen Kinder und Jugendliche 
Erwachsene, die Stütze und Halt bieten und die es ihnen ermög-
lichen, Kompetenzen zur Neuorientierung zu erwerben. Wir un-
terstützen Kinder und Jugendliche in diesem Prozess, damit sie 
stark werden, damit sie mit Krisen umgehen können und damit 
sie von der Unsicherheit, Trauer, Wut und Verzweiflung wieder in 
die Lebensfreude kommen. 

Im Namen des Vorstandes von RAINBOWS-Österreich bedan-
ke ich mich bei allen, die finanziell oder ideell dazu beitragen, 
dass RAINBOWS diesen wichtigen gesellschaftlichen Auftrag 
erfüllen kann.

Mein besonderer Dank geht an alle unsere Mitarbeiter*innen für 
ihren engagierten Einsatz!

Der Vorstand von RAINBOWS-Österreich wird alles dafür tun, 
damit das erfolgreiche „RAINBOWS-Schiff“ auch in stürmischen 
und krisengebeutelten Zeiten auf Kurs bleibt und wir unsere 
Angebote für Kinder und Jugendliche in vollem Umfang auch in 
Zukunft anbieten können.

Prof.in sylvia sabathi,
Vorsitzende RAINBOWS-Österreich

Liebe Leserin, lieber Leser!
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rAiNBOWsVorwort

Wir leben nach wie vor in einer Zeit, die unsicher und heraus-
fordernd ist – auch und gerade für die Kinder. Kind-sein in 

Zeiten von Post-Pandemie, Klimakrise, Krieg und Teuerungen hat sich 
verändert. Zahlreiche Studien belegen die Belastungen der Kinder 
und diese sind auch in der RAINBOWS-Arbeit spürbar. Begleitung 
und Unterstützung der Kinder sowie Beratung der Eltern und Bezugs-
personen sind in diesen Zeiten noch dringender notwendig als sonst.

Unser Anliegen ist, dass wir den Kindern einen Raum geben und 
ihnen ermöglichen, ihre Gedanken, Sorgen, Gefühle auf unterschied-
liche Weise auszudrücken - spielerisch, kreativ, durch Bewegung 
und im Gespräch. Wir können das was war nicht ungeschehen und 
rückgängig machen, aber wir können die Kinder stärken, wir kön-
nen ihnen helfen, mit ihrer neuen, veränderten Familiensituation und 
den Herausforderungen zurechtzukommen und wieder positiv in die 
Zukunft zu schauen. 

Tragende Säulen der Arbeit sind unsere Mitarbeiter*innen, sie sind 
diejenigen, die Tag für Tag hochprofessionell, engagiert, mit Be-
geisterung, mit viel Gespür und Herz für die Familien und Kinder da 
sind! Daher geht auch in diesem Jahr das besondere DANKE an sie!

Ein großes Danke geht auch an alle Partner*innen, die unsere Arbeit 
ideell und vor allem auch finanziell unterstützen – verbunden mit der 
dringenden Bitte, auch in der Zukunft für die RAINBOWS-Kinder da 
zu sein! 

Tragen wir gemeinsam dazu bei, dass sich der Regenbogen auch 
zukünftig über ganz Österreich spannen kann!

„alles ist schwierig, 
bevor es leicht wird.“ 
Moslik saadi

„Krisen sind angebote des Lebens, sich zu wandeln. 
Man braucht noch gar nicht zu wissen, was neu werden soll. 
Man muss nur bereit und zuversichtlich sein.“
Luise rinser, deutsche schriftstellerin

Mag.a dagmar Bojdunyk-rack,  
Geschäftsführerin RAINBOWS-Österreich

Liebe Leserin, lieber Leser!
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rAiNBOWs Organisation

 Vorstandsmitglieder

dipl. Päd.in tatjana  
Kaltenbeck-Michl 
Vorsitzende bis 28. März 2022

dr.in carmen Kratzer 
Schriftführerin

Karl-heinz herper 
Stellvertreter
Vorsitzende

Grin daniela Gmeinbauer

dkfm. erich riavitz 
Finanzvorstand

Mag. Marek Zeliska 

Mag. Alexander daum

Mag.a susanne 
Maurer-Aldrian

Mag. thomas erkinger  
Stellvertreter
Finanzvorstand

dr.in claudia Unger

dr. dieter Müller

Prof.in sylvia sabathi
Vorsitzende seit 29. März 2022

Organisationsform
Bei der 

Generalversammlung am 28.03.2022 hat Tatjana Kaltenbeck-Michl den Vorsitz nach 8 Jahren zurückgelegt. Vielen Dank für diese Jahre des verantwortungsvollenund engagierten Tuns! 

RAINBOWS wurde 1983 in den USA gegründet und wird seit 1991 in allen Bundes-
ländern Österreichs angeboten. 1996 hat sich der Bundesverein RAINBOWS als
gemeinnütziger Verein mit Sitz in Graz konstituiert. 2019 erfolgte die Umgründung in
eine gemeinnützige GmbH, der Verein RAINBOWS ist Alleineigentümer der GmbH.
Die Vertretung des Vereins nach außen übernehmen der Vorstand und die Geschäfts-
führung. Die Vertretung der GmbH wird durch die Geschäftsführung wahrgenommen.
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rAiNBOWsOrganisation

dsAin Martina haubenhofer
Diplomsozialarbeiterin

Mag.a christina Kohlfürst
Erziehungswissenschafterin, 
Mediatorin, Spielpädagogin

Mag.a Gertrud Larcher
Pädagogin, Lebens- und 
Sozialberaterin, Sterbe- 
und Trauerbegleiterin, 
Erwachsenenbildnerin 

 
Mag.a Karin Madensky- 
Zinnecker
Pädagogin, psychoanalytisch-
pädagogische Erziehungs-
beraterin, diplomierte Mental-
und Bewusstseinstrainerin

Ursula spät
Kindergartenpädagogin,
Dipl. Mediatorin

Mag.a dina elmani-Zanka Msc
Mal- und Gestaltungsthera-
peutin, Dipl. Lebens- und 
Sozialberaterin,
Kommunikationswissenschafterin

Mag.a Martina rumpl
Pädagogin, Mediatorin

Karin sieberer
Kindergarten- und
Früherziehungspädagogin,
Krisenpädagogin

 rAiNBOWs-österreich

Mag.a dagmar 
Bojdunyk-rack Bed 
Geschäftsführerin
Studium der Pädagogik, 
Personal- und 
Organisationsentwicklerin

Barbara schlegl 
Organisationssekretariat

Mag.a silke 
Höflechner-Fandler 
Pädagogische Leiterin
Erziehungswissen-
schafterin, Coach,
Trauerbegleiterin 

Ursula sammer 
Rechnungswesen 

Zusätzlich haben wir zwei Mitarbeiter*innen 
mit einem Grad der Behinderung von 
mindestens 50 % geringfügig angestellt.

Unser trainerinnenteamträgerorganisation

RAINBOWS-Österreich
Grabenstraße 88, 8010 Graz
Tel.: 0316/678783
office@rainbows.at
www.rainbows.at
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rAiNBOWs-Niederösterreich

nachdem die Post-Covid-Zeit für viele im 
Sozialbereich tätigen Personen persönliche 

und berufliche Veränderungen brachte, gab es 
2022 auch bei RAINBOWS an manchen Stand-
orten Personalmangel. Dennoch konnten wir dem 
steigenden Bedarf gerecht werden. Dafür danken 
wir unseren aktiven Mitarbeiter*innen sehr, denn 
sie haben mit all ihrem Engagement mehr Familien 
denn je versorgt! Wir danken auch den Eltern, die 
uns ihre Kinder anvertraut haben, damit wir sie 
in stürmischen Zeiten begleiten und unterstützen 
konnten. Die allgemein wahrnehmbaren Ängste 
im Zusammenhang mit dem Krieg in der Ukraine 
und der hohen Teuerungsrate stellen Belastungen 
dar, die wir auch bei RAINBOWS wahrnehmen. 
Wir sehen unsere Aufgabe daher weiterhin 
darin, die Kinder und ihre Eltern im Rahmen 
unserer Möglichkeiten zu stärken und den Fokus 
auf die Entwicklung der Ressourcen zu legen. 

Wir sind im Juni 2022 mit der Landesstelle von 
Wien nach Niederösterreich übersiedelt. Mit 
eigenen Räumlichkeiten in Klosterneuburg er-
öffneten sich auch neue Möglichkeiten der Ent-
faltung. Der Tag der offenen Tür mit offizieller 
Büroeröffnung am 24. November 2022 war eines 
unserer Highlights des Jahres. Interessierte
Vernetzungspartner*innen konnten die neuen 
Räume der Landesstelle besichtigen und Infor-
mationen über RAINBOWS erhalten. Der wech-
selseitige Austausch war auch für uns sehr berei-
chernd. Die feierliche Büroeröffnung wurde mit 
einer Darbietung von „Austrian Charity Music“ 
umrahmt. Und viele Ehrengäste haben mit uns 
gefeiert, worüber wir uns sehr gefreut haben!

Großartig war auch heuer wieder die Hilfs- 
und Spendenbereitschaft vieler RAINBOWS-
Freund*innen: Durch die Auflösung eines Vereines 

wurden Spendengelder frei, eine überraschende 
Spende, für die wir sehr dankbar sind! Große 
Summen kamen durch „Kinder laufen für Kinder“
zusammen, für die wir den verantwortlichen 
Schulleiter*innen und vor allem den Kindern, die 
für RAINBOWS gelaufen sind, danken! Ebenso 
danken wir all unseren Subventionsgeber*innen 
und Sponsor*innen, die mit ihrem kontinuier-
lichen finanziellen Beitrag die Grundlage schaffen, 
dass wir helfen können. Allen voran dem Land 
Niederösterreich, mit dem wir auf politischer und 
fachlicher Ebene sehr gut zusammenarbeiten. 
Wir danken der Landeshauptstadt St. Pölten und 
den Gemeinden Klosterneuburg, Perchtoldsdorf, 
Mödling, Wiener-Neustadt und Amstetten, die mit 
ihrem finanziellen Beitrag zeigen, dass Sie Verant-
wortung für die Generation der Zukunft überneh-
men! Wir danken unserem Schirmherren-Duo Dr. 
Rudolf Koch und Bieni Veyder-Malberg für ihren 
unermüdlichen Einsatz! Wir danken auch den 
Vertretern der Raiffeisen, die uns seit vielen Jahren 
in einer finanziell und ideell fruchtbaren Kooper-
ation begleiten und wir danken jenen Privatper-
sonen und Unternehmen, die kontinuierlich an 
RAINBOWS spenden! Sie alle machen es mög-
lich, dass wir trotz hohen Teuerungsraten unsere 
Arbeit mit den Familien aufrecht erhalten und das 
RAINBOWS-Schiff sicher navigieren können.

Wir bereiten uns schon auf ein arbeitsreiches
und kraftvolles Jahr vor und freuen uns weiter-
hin Kindern in stürmischen Zeiten hilfreich
zur Seite stehen zu können!

Liebe Leserin, lieber Leser,

Mag.a Marion Wallner 
Landesleitung Niederösterreich
Klosterneuburg, Jänner 2023

„Die arbeit läuft nicht davon wenn du einem Kind den 
regenbogen zeigst, aber der regenbogen wartet nicht 
bis du mit der arbeit fertig bist.“
(chinesisches sprichwort) 

Vorwort
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die Landesstelle

Mag.a Marion Wallner 
Landesleitung
Mediatorin, Juristin

conny stoits-Gierlinger, Msc 
Bereichsleitung für Trennung 
& Scheidung
Psychosoziale Beraterin,
Diplomierte Ehe- & 
Familienberaterin

Alexandra Pokorny  
Sekretariat

sabine caslavka
Gruppenleiterin, Trauerbe-
gleiterin, Beraterin (§ 95)
Dipl. Lebens- und 
Sozialberaterin
Standort: Krems-Hollenburg

christa Binder
Gruppenleiterin
Elementarpädagogin, 
Diplomsozialarbeiterin, 
Deutschtrainerin
Standort: St. Pölten

heidi effenberger
Gruppenleiterin
Dipl. Erwachsenenbildnerin 
und Elternbildnerin 
Standort: Bad Vöslau

Unsere Mitarbeiter*innen
rAiNBOWs-Gruppenleiter*innen, trauerbegleiter*innen, Besuchsbegleiter*innen,
Berater*innen, referent*innen

Mag.a (Fh) Anna enzi
Trauerbegleiterin
Dipl. Eltern- und Erziehungs-
beraterin, Lebens- und 
Sozialberaterin
Standort: Korneuburg

Organisation

dina elmani-Zanka
Gruppenleiterin, Trauer-
begleiterin, Trainerin
Kunsttherapeutin, Lebens- 
und Sozialberaterin, Kommuni-
kationswissenschafterin, 
Dipl. Trainerin in der 
Erwachsenenbildung
Standort: Neulengbach

Katharina Graf
Gruppenleiterin
Sozialpädagogin
Standort: Schwechat
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rAiNBOWs-Niederösterreich

Johanna Mach
Gruppenleiterin
Kindergartenpädagogin,
sensorische Integrations-
pädagogin
Standort: Amstetten

Mag.a Angela Loisl   
Gruppenleiterin
Sozialpädagogin
Standort: Amstetten

edeltraud Mang-Blümel 
Gruppenleiterin
Sozialpädagogin
Standort: Wiener Neustadt

Mag.a dagmar Maier-huber 
Trauerbegleiterin
Sozialpädagogin, Sonder- und 
Heilpädagogin, Lebens- und 
Sozialberaterin, Supervisorin
Standorte: Neunkirchen, 
Wiener Neustadt

Mag.a Barbara Löffler 
Gruppenleiterin, Beraterin (§ 95)
Sozialpädagogin, Mediatorin, 
Kinderbeistand
Standort: Neulengbach

Mag.a Andrea Meran 
Gruppenleiterin, Trauerbe-
gleiterin, Beraterin (§ 95)
Sozialpädagogin, Mentorin 
und Mediatorin, Familylab-
Erziehungsbegleitung
Standorte: Schwechat, 
Bruck/Leitha

sandra Mayer, BA 
Trauerbegleiterin
Erziehungswissenschafterin,
Sozialpädagogin
Standort: Amstetten

Mag.a Karin Madensky-
Zinnecker 
Trauerbegleiterin, Beraterin 
(§ 95), Trainerin
Kindergartenpädagogin, 
Sonder- und Heilpädagogin, 
psychoanalytisch-pädagogische 
Erziehungsberaterin,
Dipl. Mentaltrainerin
Standorte: Mödling, 
Perchtoldsdorf

Mag.a Manuela hannah 
Gruppenleiterin, Beraterin (§ 95)
Selbständige Klinische- und 
Gesundheitspsychologin, 
Shiatsu Praktikerin
Standort: Wiener Neustadt

claudia Klepeisz, MA 
Gruppenleiterin, Trauerbe-
gleiterin, Beraterin (§95)
Pädagogin
Standorte: Sollenau, 
Wiener Neustadt

Organisation

Mag.a (Fh) cornelia 
Gundacker
Gruppenleiterin
Sozialarbeiterin, Kindergarten-
pädagogin, Kunsttherapeutin
Standorte: Tulln, Klosterneuburg

Martina Mittermaier
Gruppenleiterin, Beraterin (§ 95)
Dipl. Krankenschwester, Dipl. 
Montessori Pädagogin, Akad.
dipl. psych.soz.Beraterin, 
Ehe- und Familienberaterin 
Standorte: Korneuburg,
Putzing/See
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Mag.a claudia Neundlinger
Gruppenleiterin
Klinische Psychologin,
Gesundheitspsychologin
Standort: Mödling

Michaela Naber-tastl
Gruppenleiterin, Trauerbegleiterin,
Beraterin (§ 95 und § 107)
Diplomierte Ehe-, Familien- und 
Lebensberaterin, Erwachsenen-
bildnerin, Supervisorin
Standorte: Schönberg am Kamp, 
Pöchlarn, St. Pölten

claudia Mossgöller, BA
Gruppenleiterin
Sozialpädagogin
Standort: St. Pölten

rita steinlesberger 
Gruppenleiterin, Trauerbe-
gleiterin, Beraterin (§ 95) 
Montessori-Pädagogin, Trainerin
in der Erwachsenenbildung
Standort: Amstetten

Mag.a (Fh) doris Zeilinger
Gruppenleiterin, Beraterin (§ 95)
Dipl. Sozialarbeiterin
Standort: Tulln 

Karina Witzer
Gruppenleiterin, Beraterin (§ 95)
Pädagogin
Standort: Horn 

di irene triebner, Bsc 
Gruppenleiterin 
Ergotherapeutin, 
Psychotherapeutin
Standort: Tulln

Nina Alexandra stricker, BA
Gruppenleiterin
Sozialpädagogin
Standorte: Mödling, Schwechat

regina senk 
Gruppenleiterin, Beraterin (§ 95)
Diplomierte Ehe-, Familien- 
und Lebensberaterin
Standorte: Korneuburg, Stockerau

cathrin schröck, Msc 
Gruppenleiterin, Beraterin (§ 95, 
§107)
Mediatorin, Dipl. Elternberate-
rin, Familien- und Kindercoach, 
psych.soz. Beraterin
Standort: Klosterneuburg,
Hollabrunn

Wir bedanken uns bei allen Mitarbeiter*innen
für ihr engagement im Jahr 2022!

Organisation
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rAiNBOWs-Niederösterreich Organisation

Ich bin bereits seit 2001 bei RAINBOWS in 
Tulln und St. Pölten tätig. Mich interessierte 
damals die Ausbildung zur RAINBOWS-
Gruppenleiterin, weil ich eine fachliche 
Ergänzung zu meiner Tätigkeit als Sozialar-
beiterin am Jugendamt suchte. Dort hatte 
ich hauptsächlich Stellungnahmen zu Ob-
sorgefragen an das Gericht zu behandeln 
und mir fehlte die Sicht der Kinder, konkret 
die Auswirkungen von Scheidungsfolgen und 
den Entscheidungen über die Obsorge und 
das Kontaktrecht.
Auch als ich später im Mutter-Kind-Haus 
und der Familienhilfe Plus als Sozialarbei-
terin beschäftigt war, leitete ich immer auch 
RAINBOWS-Gruppen und so bekam ich ei-
nen tiefgreifenden Einblick in die Bedürfnisse 
der Kinder, deren Eltern sich scheiden ließen 
oder sich trennten. 
Mittlerweile arbeite ich im Erwachsenen-
bereich im Palliativteam und Pflege- und 
Betreuungszentrum, konnte durch die Eltern-
beratung (§95 AußstrG) und durch Einzel-
begleitungen viele wertvolle Erfahrungen 
machen und weitergeben. 
Wenn ich es beschreiben soll, was die Arbeit 
mit den Kindern in der Gruppe oder in der 
Einzelbegleitung ausmacht, würde ich es mit 
zwei Worten ausdrücken: Bereicherung und 
Perspektiven. Unabhängig davon, ob die El-
tern der Kinder, die zu RAINBOWS kommen, 
einvernehmliche Wege als Eltern gehen oder 
obsie sich im Konflikt oder sogar gerichtlich 

anhängigen Streitigkeiten befinden, die 
Kinder profitierten immer von der Begleitung 
und Unterstützung durch RAINBOWS. Viele 
Kinder sind anfangs verunsichert, oft traurig 
und wütend und nicht immer sind die Wün-
sche der Kinder erfüllbar. Was jedoch immer 
am Ende als Feedback der Eltern zu hören 
ist: Die Kinder lernen voneinander, von den 
Geschichten und der RAINBOWS Methodik, 
einen Umgang mit ihrer Situation und vor 
allem mit ihren Gefühlen zu finden. 
Die Elterngespräche sind für mich wesent-
liche Stützpfeiler für die Kinder und für meine 
Arbeit mit ihnen. Die Vertraulichkeit sorgt für 
einen geschützten Rahmen und ermöglicht, 
sich mit der Thematik überhaupt auseinan-
dersetzen zu können. 
Ich bin sehr gerne bei RAINBOWS als Grup-
penleiterin und als Beraterin tätig. Die Arbeit 
ist sehr herausfordernd, da man flexibel sein 
und viel Wissen und Methodenkreativität ha-
ben muss. Aber die Authentizität der Kinder 
und ihre direkte Art sich auszudrücken, macht 
es auch wieder leicht! Ich werde RAINBOWS 
noch längere Zeit treu bleiben und die 
RAINBOWS Haltung immer in meinen 
sozialen Netzwerken transportieren. 
Ich empfinde meine Ausbildung und viel 
mehr noch meine Praxiserfahrung bei 
RAINBOWS auch als persönliche Bereiche-
rung. Sie hat mir auch als Mutter hilfreiche 
Sichtweisen eröffnet.

eiNe MitArBeiteriN 
steLLt sich VOr
dsA Mag.(Fh) doris Zeilinger

RAINBOWS-Gruppenleiterin, § 95 Beraterin, Sozialarbeiterin, 
Dipl. Entspannungs-und Achtsamkeitstrainerin, Zertifizierte Suchtberaterin
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Organisation

Als Sozialpädagogin und Mutter von drei 
Kindern kam ich durch ein Gespräch mit 
meiner Freundin Manuela zufällig zu 
RAINBOWS. Gemeinsam absolvierten wir 
2016 den Ausbildungslehrgang zur Grup-
penleitung. Seither bin ich überwiegend als 
Gruppenleiterin in Wiener Neustadt und 
Neunkirchen tätig.
Was ich am RAINBOWS-Konzept besonders 
schätze, ist, dass jeder sich mit seinen 
Stärken einbringen kann. Die Arbeitsweise 
ermöglicht viel Spielraum beim Umsetzen 
der Themen.
Seit Beginn der Corona-Zeit arbeite ich so 
viel wie möglich im Freien und bemerke, 
dass die Kinder mutiger und freier sind,

besonders beim Ausdruck von Gefühlen.
Auch das ressourcenorientierte Arbeiten weiß 
ich besonders zu schätzen. Es ist eine schöne 
Aufgabe, Menschen dabei zu unterstützen, 
ihre Stärken und Potenziale wahrzunehmen. 
Durch die Arbeit bei RAINBOWS ist mein 
Respekt vor den Menschen und ihren un-
terschiedlichen Lebenswegen und Aufga-
ben gewachsen. Ich durfte viele großartige 
Mütter und Väter kennen lernen, die durch 
Krisen eine besondere Stärke entwickelt 
haben. Meist hatten diese ein verlässliches 
Netzwerk an Unterstützern in Familie und 
Freundeskreis.
Mein Motto: Ich sehe sehr gerne das Gute 
im Menschen und in Situationen.

eiNe MitArBeiteriN 
steLLt sich VOr
edeltraud Mang-Blümel

Gruppenleiterin,
Sozialpädagogin
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Wenn jemand aus dem 
Familienkreis stirbt – seien 
es Großeltern, Eltern oder 
Geschwister, so steht in der 
betroffenen Familie alles still.

Die Trauer der Erwachsenen 
wird begleitet von Sorgen um 
die Kinder. Denn auch im 
Leben des betroffenen Kindes 
hat sich alles verändert. In 
dieser Zeit braucht es Men-
schen, die seine großen und 
kleinen Ängste ernst nehmen 
und da sind. In einer solch 
stürmischen Zeit ist es be-
sonders wichtig, dass Kinder 
verständnisvolle Menschen an 

ihrer Seite haben, die sie mit 
ihrer Trauer nicht allein las-
sen. Gemeinsam weinen, 
gemeinsam stehenbleiben, 
gemeinsam weitergehen, das 
tut dem Kind und allen
Familienmitgliedern gut.

Trosttasche eröffnet Kindern 
einen Raum für Trauer

Die Trosttasche gibt Eltern und 
Bezugspersonen hilfreiche 
Anregungen, die helfen mit, 
dem Kind unmittelbar nach 
dem Todesfall eines gelieb-
ten Menschen über dessen 
Ängste, Sorgen und Nöte zu 

sprechen und seiner Trauer 
Ausdruck zu verleihen. Spiele, 
das Stofftier „Trösterchen“, 
das Hörspiel über den trau-
ernden Drachen Emi – all 
das ermöglicht gemeinsames 
Trauern. Im Herzensbuch 
kann man Erinnerungen an 
den verstorbenen Menschen 
kreativ oder in Worten festhal-
ten, die Broschüre „Hand in 
Hand in der Trauer“ gibt den 
erwachsenen Bezugspersonen 
einen Einblick, wie es Kindern 
nach dem Tod eines geliebten 
Menschen geht und wie man 
sie unterstützen kann.

WeNN KiNder trAUerN
Die trosttasche von raiNbOWs hilft in der ersten Zeit
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WUT HERAUSLASSEN

Bevor der Frühling ins Land zieht, bäumt 
sich der Winter noch einmal auf. Dieses 
Aufbäumen ist mit viel Kraft verbunden. 
Dann erst wird der Weg für das Neue - 
den Frühling - frei. 

Auch in der Wut steckt Kraft. Wenn Eltern 
sich trennen, macht das wütend - wütend 
auf die Eltern, wütend auf sich selbst, weil 
man es nicht geschafft hat, dass die Eltern 
zusammenbleiben. Kein Kind nimmt die 
Trennung seiner Eltern auf, als ob nichts 
wäre - und die Wut ist eine normale 
Reaktion darauf. Oftmals sind sie dieser 
hilflos ausgeliefert. Das stellt auch Eltern 
auf eine harte Probe. 

RAINBOWS-Tipps:

• Zeigen Sie Ihrem Kind, dass Wut erlaubt
ist. Dass sie ausgesprochen und 
ausgelebt werden darf. Ihr Kind soll 
wissen: „Ich darf wütend sein, stampfen, 

Türen knallen und schreien. Mein Papa 
und meine Mama haben mich trotzdem 
lieb!“ Das befreit es von Druck und 
Angst. Es macht ihm leichter zu lernen, 
wie es seine Gefühle „verträglicher“ 
ausdrücken kann.

• Für eine Mutter endeten z.B. alle 
Wutausbrüche ihrer Tochter 
vorhersehbar- immer mit der Bitte: 
„Mami, bitte halt‘ mich“. Geben Sie 
auch Ihrem Kind diese Chance und die 
Umarmungen, die es braucht, egal wie 
sehr es kurz davor noch getobt hat!

• Eine Möglichkeit seine Wut
auszudrücken, ist z.B. diese in einen 
Polster hinein zu boxen und/oder hinein 
zu schreien.

• Diese Situationen sind auch für Eltern
oft Kraft raubend. Suchen Sie daher 
auch Hilfe für sich selbst, wenn Sie 
merken, dass alles ein bisschen zu viel 
wird.

Sie ermöglichen Ihrem Kind die Teilnahme an einer RAINBOWS-Gruppe, damit es in
stürmischen Zeiten gestärkt wird. Wir werden Ihr Kind sehr gut unterstützen, doch es gibt 
auch vieles, was Sie tun können, um Ihr Kind und sich zu entlasten. Mit unseren monatlichen 
Tipps möchten wir Sie gerne dazu anregen. 

Buchtipp: Manchmal sind es auch Bücher, die Gesprächsimpulse geben können.
Fips versteht die Welt nicht mehr. Wenn Eltern sich trennen.
Jeanette Randerath, Imke Sönnichsen; Thienemann 2008

Der kleine Dackelterrier Fips versteht die Welt nicht mehr. Manchmal kläfft er wütend seine 
Mama an. Dann wieder dackelt er traurig hinter seinem Papa her. Und immer fühlt er sich 
zwischen beiden hin- und hergerissen. Denn seine Eltern haben sich getrennt. Und Fips 
hat beide lieb. Zum Glück gibt es den alten Bruno. Der versteht Fips und hilft ihm sogar, 
sich selbst zu verstehen. Ein einfühlsames Bilderbuch, das Kinder in Trennungssituationen 
unterstützt. Ab 4 Jahren

TippU raiNbOWs-tipp für den März

*
15
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Als gemeinnütziger Verein sind wir auf Spenden angewiesen, um die 
betroffenen Kinder und Jugendlichen nach einer Trennung oder einem
Todesfall unterstützen zu können! RAINBOWS ist mit dem Spenden-
gütesiegel ausgezeichnet, Spenden sind steuerlich absetzbar!

die Finanzierung

Spenden an RAINBOWS

SO1473

Herzlichen Dank an unsere Fördergeber*innen, Spender*innen und Unterstützer*innen!

Zusätzlich hat RAINBOWS-Niederösterreich Unterstützung erhalten von:

Finanzierung

Einzelspender*innen
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TRAUER

Angebote und Zahlen
rAiNBOWs-Niederösterreich 2022

TRENNUNg
ScHEiDUNg

bERATUNg
§ 95

EiNzEL
bEgLEiTUNg

gESTäRkT
iN DiE

zUkUNfT

gESTäRkT
AUS DER
TRAUER

RAiNboWS
yoUTH

Gruppenpädagogisches Angebot zur 
Unterstützung von Kindern nach 
Trennung oder Scheidung der Eltern

152 kinder

Entlastung für Kinder und Jugendliche 
nach Trennung/Scheidung bis zum 
Start der RAINBOWS-Gruppe

Gruppenpädagogisches Angebot zur 
Unterstützung von Jugendlichen nach 
Trennung/Scheidung der Eltern

Elterngespräche im Rahmen der 
Gruppe, Beratung und Coaching 
für Eltern und Bezugspersonen

Beratung und Coaching für 
Eltern und Bezugspersonen

Unterstützung von Kindern und 
Jugendlichen bei dem Tod eines 
nahestehenden Menschen

Einzel-, Elternpaarberatung und
Gruppeninformationsveranstaltungen

94 kinder

6 Jugendliche

839  Personen

79 Personen

101 kinder

177 Personen

85 bezugspersonen

2 gruppen

68 bezugspersonen

33 gruppen

Angebote und Zahlen



18

rAiNBOWs-Niederösterreich

statistischer Überblick/evaluierung  
rAiNBOWs-Niederösterreich
scheidungsstatistik              
Die Zahl der von Scheidung betroffenen minder-
jährigen Kinder (unter 18 Jahren) beläuft sich im 
Jahr 2021 auf 11.834 (Statistik AUSTRIA, 
Mai 2022). 
In Niederösterreich betrug die Zahl der Eheschei-
dungen 2.845. Die Anzahl der betroffenen Kinder 
und Jugendlichen unter 18 Jahren, die von der 

Scheidung ihrer Eltern betroffen waren/sind 
betrug heuer 2.397. Zu berücksichtigen ist, dass 
in dieser Statistik die Zahl der Trennungen bei 
Lebensgemeinschaften als auch die Zahl jener 
Kinder und Jugendlichen, die vom Tod einer 
nahen Bezugsperson betroffen sind, nicht 
erfasst wird.

33 GrUppeN/152 KiNDer
•	80 Buben, 72 Mädchen

altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 37 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 57 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 43 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 15 Kinder

4 GrUppeN/19 KiNDer in St. Pölten

29 GrUppeN/133 KiNDer in den Bezirken/Regionen

  Gruppen
 kinder, Alter,
     stunden, 
                 stAndorte....

Statistischer Überblick/Evaluierung

rAiNBOWs-Gruppen nach trennung/scheidung                     
für Kinder von 4 bis 13 Jahre

gESTäRkT
iN DiE

zUkUNfT
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im rahmen der rAiNBOWs-Gruppen haben:
 » die anmeldenden Elternteile von allen Kindern 

an den begleitenden Elterngesprächen 
teilgenommen.

 » die Elternteile von 77 Kindern gemeinsam 
an den begleitenden Elterngesprächen 
teilgenommen

 » 12 nicht anmeldende Elternteile gesondert 
an einem Einzel- oder Gruppengespräch 
teilgenommen.

 » 19 Elternteile Informationen über RAINBOWS, 
z.B. bei einem Beratungsgespräch erhalten.

insgesamt waren daher 68,80% der anderen
elternteile (und 100% der anmeldenden
elternteile), deren Kinder an einer raiNbOWs-
Gruppe teilgenommen haben, über raiNbOWs 
informiert. 

Wenn Eltern sich trennen, stehen Kinder und Jugendliche vor einer völlig neuen Lebenssituation, die 
auf den ersten Blick oftmals schwer zu bewältigen ist. Unterstützung bietet das gruppenpädagogische 
Angebot von RAINBOWS. Es richtet sich an Kinder zwischen 4 und 13 Jahren, wobei die Kleingruppen 
(vier bis fünf Kinder) altersgemäß zusammengefasst sind. In 12 wöchentlichen Gruppentreffen unter der 
Leitung einer speziell qualifizierten RAINBOWS-GruppenleiterIn werden die Themen, die im Zusammen-
hang mit der Trennung oder Scheidung auftreten, altersgerecht bearbeitet - im kreativen Gestalten, durch 
Bewegung, im spielerischen Tun oder im Gespräch. Die Kinder erhalten Anregungen, ihre Gefühle auf 
verschiedene Arten zum Ausdruck zu bringen und entdecken ihre Stärken und Ressourcen. Drei beglei-
tende Gespräche mit den Eltern bzw. Elternteilen runden das gruppenpädagogische Angebot ab.

Statistischer Überblick/Evaluierung

Niederösterreich: Anzahl der begleiteten Kinder nach standort
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„seit der raiNbOWs-Zeit bin ich achtsamer im Umgang mit meinen Kindern bezüglich der 
trennung geworden.“ Mutter, Kinder 7 und 8 Jahre

„Die Gruppenleiterin war großartig, konnte sehr schnell Vertrauen zu den Kindern aufbauen, 
sie sind immer sehr gern in die Gruppenstunden gekommen.“ 
Vater, Tochter 11 Jahre, Sohn 10 Jahre

„Mir gefiel die einfache und sehr direkte Kommunikation mit der Gruppenleiterin, die sehr 
schnell eine gute beziehung zu meinem sohn aufbaute. sie ist einfach ein wunderbarer Mensch! 
sie hat uns in einer situation unterstützt, die ich alleine nicht hätte bewältigen können.“
Mutter, Sohn 7 Jahre

„toll waren die verschiedenen tools, die die Kinder mitbekamen, hilfreich auch die rückmel-
dungen der Gruppenleiterin. Und sie war sehr empathisch und neutral zugleich uns eltern 
gegenüber. Nach den gemeinsamen Gesprächen mit ihr, sind auch bei uns positive Verände-
rungen möglich geworden.“ Mutter, Tochter 9 Jahre

ich möchte mich hiermit im Namen meiner Kinder, meines ex-Mannes und natürlich auch von 
mir herzlich für die wunderbare betreuung in der raiNbOWs-Gruppe meiner Kinder be-
danken. Die Gruppenleiterin hat sich ihrer sehr liebevoll angenommen und für meine beiden 
war die Gruppe ein highlight in der Woche. Das ende der gemeinsamen Zeit wurde von den 
beiden sehr beweint, da der Zusammenhalt der Gruppe einzigartig war.Vielen Dank an alle 
Mitarbeiter dieser tollen insitution!!!“ Mutter von 2 Mädchen, 5 und 7 Jahre

Statistischer Überblick/Evaluierung

von eltern und Kindern über die raiNbOWs-Gruppe 

über einzel- oder Gruppengespräche mit dem anderen elternteil 
(der nicht an den begleitenden elterngesprächen teilgenommen hat)

Feedback

„Ich finde es wirklich toll, dass es diese Einrichtung gibt, damit Kinder als auch Eltern und 
angehörige eine anlaufstelle haben, um über ihre sorgen, Nöte und Ängste zu sprechen und 
sie zu bewältigen. Weiter so!“ Vater, Sohn 10 Jahre

„ich würde mir zusätzlich parallele angebote für die eltern wünschen, damit wir uns 
ebenfalls austauschen können.“ Mutter, Tochter 4Jahre
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Statistischer Überblick/Evaluierung

rAiNBOWs YOUth-Gruppe 

2 GrUppeN/6 JUGeNDLiche
•	5 Burschen, 1 Mädchen
•	Eine Gruppe fand in Perchtoldsdorf statt, die andere in Korneuburg.

  Gruppen
 JuGendliche

RAiNboWS
yoUTH

Im Rahmen dieser Gruppe, die sich fünfmal für 3 
Stunden innerhalb von 3 Monaten trifft, haben 13 
bis 17 Jährige die Möglichkeit, sich mit Gleichbe-
troffenen über ihre Lebenssituation auszutauschen 
und die Gruppe aktiv mitzugestalten.

Die Jugendlichen werden angeregt, sich mit der 
aktuellen Familiensituation, ihren Gefühlen, ihrem 
persönlichen Netzwerk und ihren Stärken auseinan-
derzusetzen und lernen so die neue Lebenssituation 
anzunehmen. Begleitend finden zwei Informations-
gespräche mit den Eltern statt.

von eltern und Jugendlichen über die YOUth-Gruppe Feedback

„besonders gut gefallen hat mir die Offenheit, mein 
Kind hat nun neue Ziele.“ Mutter, Tochter 14 Jahre

„Die kleine Gruppengröße und die freien Gespräche 
haben mir besonders zugesagt“ Vater, Sohn 14 Jahre
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einzelbegleitung nach der trennung/scheidung

94 KiNDer, 263 stUNDeN
•	37 Buben, 57 Mädchen

altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 24 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 28 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 23 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 12 Kinder
•	4 Jugendliche

• 128 GesprÄche Mit DeN eLterN/-teiLeN

EinzElbEglEitungEn
     kindEr, AltEr,
             stundEn, 
                            bErAtungEn....

EiNzEL
bEgLEiTUNg

Diese wendet sich in erster Linie an Kinder und 
Jugendliche, deren Eltern sich gerade im Tren-
nungsprozess befinden und die aufgrund dieser 
Familiensituation besonders belastet sind. 
Ziel ist es, die Zeit bis zum Start der nächsten 
RAINBOWS Gruppe zu überbrücken und die 
betroffenen Kinder und Jugendlichen zu ent-
lasten und zu stärken.

Insgesamt haben wir im Jahr 2022 252 Kinder 

und Jugendliche nach einer Trennung oder Schei-
dung in den RAINBOWS-Gruppen und Einzelbe-
gleitungen bei der Annahme ihrer neuen Familien-
situation unterstützt! Im Vergleich zu 2021 wurden 
weniger Kinder in Gruppen, aber auch einzeln 
betreut, vermutlich weil nach den covid-bedingten 
Schließungen nunmehr wieder zeitlich konkurrie-
rende Kurse und sonstige Angebote zur Verfügung 
standen und sich auch bei RAINBOWS Personal-
mangel auswirkte.

Statistischer Überblick/Evaluierung
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von eltern und Kindern über die raiNbOWs-einzelbegleitungFeedback

„ich bin froh dass sich mein Kind öffnen konnte.“ Mutter, Tochter 7 Jahre

„Wir haben beobachtet, dass unsere tochter jetzt auch öfter über ihre stärken spricht. sie 
sieht jetzt was sie weiß und kann und ist auch stolz drauf. ich habe auch das Gefühl, dass 
sie auch besser merkt, wenn ihr eine situatuion zu viel wird. Früher wäre sie in herausfor-
dernden situationen schnell frustriert gewesen. Jetzt artikuliert sie klarer, was sie braucht, 
was sie will und was nicht und weiß sich zu helfen, z.b. „ich geh jetzt in mein Zimmer, wo 
es ruhiger ist.“ Mutter, Tochter 8 Jahre

„Danke für die professionelle begleitung, mein Kind 
hat immer sehr positives Feedback nach den 
stunden gegeben.“ Vater, Sohn 6 Jahre

„ich weiss jetzt konkrete Wege wie ich meine Kinder 
unterstützen kann und bin nicht mehr so hilflos.“ 
Mutter, Tochter 5 und Sohn 6 Jahre

„Durch die einzelbegleitung bin ich als elternteil 
sehr zufrieden und dankbar und bin der Meinung, 
dass durch die betreuung besserung entstanden ist.“ 
Mutter, Sohn 12 Jahre 

Statistischer Überblick/Evaluierung
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trauerbegleitung bei tod eines nahestehenden Menschen
gESTäRkT
AUS DER
TRAUER

68 traUerbeGLeitUNGeN, 101 KiNDer
•	57 Buben, 44 Mädchen
•	70 Bezugspersonen
•	353 Stunden

altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 12 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 27 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 28 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 29 Kinder
•	9 Jugendliche

7 beGLeitUNGeN bei LebeNsLiMitiereNDer erKraNKUNG, 12 KiNDer
•	6 Buben, 6 Mädchen
•	11 Bezugspersonen
•	14,5 Stunden

COAChINgS vON INStItutIONEN:
•	Wohngemeinschaft, 12 Kinder, 8 Pädagog*innen, 2 Stunden
•	Mary Ward Schule, St. Pölten, 20 Kinder, 1 Pädagoge, 3 Stunden

im Vergleich zum Vorjahr haben heuer etwas mehr Kinder eine trauerbegleitung besucht.

   trauer-
begleitungen
   kinder, alter,
     stunden, 
                 beratungen....

Der Tod eines Menschen, der zur eigenen Fa-
milie gehört oder zu dem das Kind eine ganz 
besondere Beziehung gehabt hat, stellt eine 
besondere Belastungssituation dar. Die Welt 
des Kindes gerät aus den Fugen.

RAINBOWS bietet für diese Kinder und Jugend-
lichen eine bedürfnisorientierte und individuelle 
Unterstützung zur Bewältigung dieser schwie-
rigen Lebenssituation. Das Angebot erfolgt 
zeitlich und örtlich flexibel, angepasst an die 
Bedürfnisse der Betroffenen. Die Kinder wer-
den in ihren Ressourcen im Umgang mit dem 
Tod gestärkt, erfahren eine Begleitung in ihrer 
Trauer und finden durch Erinnerungsarbeit und 

Abschiedsrituale einen individuellen Weg durch 
ihren Trauerprozess.

Begleitung bei lebenslimitierender Erkrankung

Wenn ein Familienmitglied lebenslimitierend er-
krankt ist, stehen Kinder und Jugendliche oft im 
Schatten der Ereignisse. Bei RAINBOWS finden 
sie einen Platz, an dem sie alle Fragen stellen 
und ihre Gefühle ausdrücken können. Sie wer-
den in der schweren Zeit entlastet und gestärkt, 
was auch ihr Gefühl der Hilflosigkeit reduziert 
und bekommen Wege aufgezeigt, wie sie die 
verbleibende Zeit mit dem schwer erkrankten 
Familienmitglied nutzen und von ihm Abschied 
nehmen können.
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Statistischer Überblick/Evaluierung

von eltern und Kindern über die trauerbegleitung Feedback

„Mir ist besonders gut in erinnerung die persönliche begleitung, die herzlichkeit und das 
einfühlungsvermögen der trauerbegleiterin.“ Vater, Sohn 8 Jahre.

„Wir haben uns bei der trauerbegleiterin sehr wohl gefühlt.“ Vater, Tochter 6 Jahre

„Nach der letzten stunde war mein sohn traurig, dass die begleitung zu ende ist. 
es hat ihm gutgetan.“ Mutter, Sohn 14 Jahre

„Mir gefiel so gut, wie sehr sich mein Kind immer auf die Begleitungsstunden freute.“ 
Mutter, Sohn 9 Jahre

„Danke für die tipps im alltag, die bildlichen Vergleiche, den Umgang mit meinem trauernden 
Kind, die Gespräche, die flexible Verfügbarkeit vor allem am Anfang war das so wichtig für 
uns. Vielen Dank für ihre große hilfe in dieser schweren Zeit!“ Mutter, Tochter 7 Jahre 
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Statistischer Überblick/Evaluierung

coAcHiNg/
bERATUNg

Beratung/coaching von eltern und Bezugspersonen bei       
trennung/scheidung 

beratungs-
 gespräche
     kinder, eltern...

Mit folgenden Fragen haben sich die Eltern an RAINBOWS gewandt:
 » „Wie sagen wir unserem Kind, dass wir uns trennen?“
 » „Sollen wir noch einmal gemeinsam Weihnachten feiern?“
 » „Wie kann ich meinem Kind erklären, dass ich einen neuen Partner habe?“
 » „Was soll ich tun, wenn mein Kind nicht zum anderen Elternteil gehen möchte?“

Vor/während und nach einer Trennung/Scheidung wurden:

• 51 persöNLiche beratUNGsGesprÄche 
    Mit 75 persONeN

• 145 teLeFONische beratUNGsGesprÄche
• laufend informationsgespräche
     mit Eltern und Bezugspersonen geführt (bei Anmeldung der Kinder/Jugendlichen)

Falls es den Eltern nach einer Trennung oder 
Scheidung nicht gelingt, Regelungen in Bezug 
auf Obsorge und Kontakt zu treffen und einzu-
halten, die im besten Interesse des Kindes sind, 
kann das Gericht eine Familien-, Eltern- oder 
Erziehungsberatung nach § 107 Abs. 3 Z. 1 
AußStrG [1] anordnen. Sie unterstützt Eltern 
dabei, den Blick auf die Bedürfnisse und Nöte 
ihrer Kinder zu richten.
Im Jahr 2022 haben wir:

 » 5 Elternpaare in 22,5 Stunden dabei 
     unterstützt, Lösungen in Bezug auf 
     Obsorge- und Kontaktregelungen zum
     Wohl ihres Kindes/ihrer Kinder zu finden.

Familien-, eltern – oder erziehungsberatung nach § 107       
Abs. 3 Z. 1 Außerstreitgesetz 

bERATUNg
§ 107
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coAcHiNg

Beratung/coaching von eltern und Bezugspersonen bei           
lebenslimitierender erkrankung und nach dem tod eines               
nahestehenden Menschen

Bei lebenslimitierender Erkrankung und nach dem Tod eines 
nahestehenden Menschen wurden:

• 3 persöNLiche beratUNGsGesprÄche
• 76 teLeFONische beratUNGsGesprÄche
mit Elternteilen/Bezugspersonen geführt.

Mit folgenden Fragen haben sich die Eltern/Be-
zugspersonen an RAINBOWS gewendet:

 » Muss mein Kind wissen was eine 
     Urnenbestattung ist?
 » Wie kann ich reagieren, wenn mein Kind im-

mer sagt, ich will nicht dass du so viel weinst?
 » Mein Kind ist nach dem Tod des Papas extrem 

anhänglich geworden, was kann ich tun?
 » Wie erkläre ich meinem Kind, dass die Mama 

sterben wollte?

Auch Kindergartenpädagog*innen, Lehrer*innen 
und andere Berufsgruppen nehmen Kontakt mit 
RAINBOWS auf, wenn sie in ihrem Arbeitsalltag 
mit einem Todesfall konfrontiert werden. Beim Tod 
eines Kindes, dem Tod eines Elternteils oder auch 
dem Tod einer Bezugsperson des Kindes im pro-

fessionellen Kontext besteht unsere Arbeit in erster 
Linie im Coaching der betroffenen Gruppe, um 
diese im Umgang mit den Kindern, die von dem 
Verlust betroffen sind, zu stärken. Rund

 » 19 anfragen von Fachpersonen rund um 
trauer/tod

     wurden persönlich, telefonisch oder per Mail
     beantwortet.

Folgende anlässe waren ausschlaggebend, um 
mit raiNbOWs Kontakt aufzunehmen:
 » Todesfall in der Kollegenschaft
 » Mehrere Todesfälle bei den nahen Bezugs-

personen der Kinder einer Klasse
 » Suizid eines Mädchens
 » Drogentod einer Mutter

beratungs-
 gespräche
     kinder, eltern...

Statistischer Überblick/Evaluierung
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bERATUNg
§ 95

Verpflichtende Elternberatung vor einvernehmlicher Scheidung  
lt § 95 Abs 1a Außerstreitgesetz

27 eiNZeLberatUNGeN
•	Standorte: St. Pölten, Amstetten, Pöchlarn, Neulengbach, Krems-Hollenburg, Schönberg 

am Kamp, Tulln, Klosterneuburg, Stockerau, Putzing am See, Mödling, Perchtoldsdorf, 
Schwechat, Bruck/Leitha, Bad Vöslau, Wiener- Neustadt

insgesamt haben sich 177 elternteile vor einer einvernehmlichen scheidung von 
raiNbOWs beraten lassen, das sind im Vergleich zum Vorjahr ein anstieg um 34%!

beratungen § 95
  einzel- elternpaar- und         
 gruppenberatungen,
   Standorte...

Um Eltern für die Bedürfnisse ihrer Kinder in 
Trennungssituationen zu sensibilisieren und darin 
zu unterstützen, die Elternschaft auch nach einer 
Trennung gemeinsam zu gestalten und zu verant-
worten, bietet RAINBOWS an vielen Standorten 
Elternpaar-, Einzel- und Gruppeninformations-
veranstaltungen an. Unsere Mitarbeiter*innen 

sind hervorragend geeignet Eltern für die 
Bedürfnisse ihrer Kinder zu sensibilisieren und 
die Wünsche der Kinder authentisch weiter-
zugeben. Eltern in ihrer Rolle als Mutter und 
Vater zu stärken und sie als Eltern anzusprechen, 
ist ein weiteres wichtiges Anliegen.
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Gesamtüberblick Beratungen
§ 95: 2013 - 2022

Anzahl der Standorte Anzahl der Teilnehmer*innen

75 eLterNpaarberatUNGeN
•	150 Teilnehmer*innen
•	Standorte: St. Pölten, Amstetten, Pöchlarn, 

Neulengbach, Krems-Hollenburg, Schönberg am Kamp, 
Tulln, Klosterneuburg, Stockerau, Putzing am See, Mödling,
Perchtoldsdorf, Schwechat, Bruck/Leitha, Bad Vöslau, Wiener-Neustadt

Gesamtüberblick Beratungen § 95: 2013 - 2022

Statistischer Überblick/Evaluierung
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Aktivitäten rAiNBOWs-Niederösterreich
Besuch in Wiener Neustadt

Foto: Stadträtin Erika Buchinger, Marion Wallner & 
Cornelia Stoits-Gierlinger, RAINBOWS-NÖ, Bügermeister 
Klaus Schneeberger

Im Jänner waren wir bei Bürgermeister Klaus 
Schneeberger und Stadträtin Erika Buchinger zu 
Gast. Die sehr fruchtbare Zusammenarbeit mit 
der Stadt Wiener Neustadt wurde weiter ausge-
baut und vertieft. Wir dürfen uns über eine För-
derung der Stadt freuen, zusätzlich wird unser 
Angebot im Amtsblatt veröffentlicht. 
Auch der Austausch mit den Verantwortlichen der 
Kinder- und Jugendhilfe, der Familiengerichtshilfe 
und des Bezirksgericht an diesem Tag war sehr 
erfreulich.

Wertvolle spende anlässlich eines
Begräbnisses

Im Frühjahr des Jahres durften wir uns über eine 
Spende freuen, die eine Familie anlässlich eines 
Begräbnisses gesammelt hatte. Die Enkelin der Ver-
storbenen bastelte eine Spendenbox für den Anlass. 
Die Übergabe der Spendenbox samt Inhalt erfolgte 
im Kulturzentrum Perchtoldsdorf.

Foto: Karin Madensky-Zinnecker, RAINBOWS-NÖ, 
Günther Strecker, Angehöriger
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Aktivitäten

Kooperation mit der raiffeisen 
Im Rahmen dieser Kooperation finden 
RAINBOWS-Online-Vorträge für die Mit-
arbeiter*innen der Raiffeisen statt: im April zum 
Thema „Wieviel Wahrheit braucht mein Kind? 
Schwere Themen kindgerecht kommunizieren“ 
und im November zum Thema Resilienz
„Löwenangst und Mäusemut – Gefühle 
zeigen tut allen gut“. Und wir freuen uns, 
dass diese auf Interesse stoßen! Leichtigkeit 
und Freude erleben Raiffeisen-Mitarbeiter*innen 
beim „Karenzfrühstück“ der Raiffeisen, wo alle 
karenzierten Mütter und Väter gemeinsam mit 
Generalanwalt Mag. Erwin Hameseder einen 
gemütlichen Vormittag verbringen. Heuer 
durften wir von RAINBOWS mit Dina Elmani-
Zanka wieder dabei sein.

Fotocredit: Raiffeisen NÖ-Wien

VieNNA citY MArAthON – durch 
Bewegung etwas bewegen

Foto: VCM, RAINBOWS Niederösterreich Laufteam

Viele Teilnehmer am Vienna City Marathon unter-
stützen VCM Charity und sehen es als ihre Herzens-
angelegenheit. Auch für RAINBOWS können die 
Menschen seit 2022 laufen. Wir stellten auch selbst 
2 sportliche Teams zusammen. 
We did it! Trotz Krankheit und Verletzungspech wa-
ren zwei Staffeln im Einsatz – das RAINBOWS-Team 
Österreich und das RAINBOWS-Team Niederö-
sterreich! Danke an alle Läufer und Läuferinnen für 
ihren Einsatz!!

Kinder laufen für Kinder 

Einer wunderbaren Aktion schlossen sich auch 
heuer einige Schulen an. Sie ist für alle Schularten 
geeignet und kann ganzjährig durchgeführt werden, 
egal ob im Sommer mit Turnschuhen oder im Winter 
auf Langlaufski. Ob mit einem klassischen Benefiz-
lauf oder Projekttag, unter dem Motto „sich bewe-
gen, um etwas zu bewegen“ gibt es viele Optionen, 
die Aktion „Kinder laufen für Kinder“ umzusetzen.
Wir danken heuer den Schulen: Volksschule Neu-
stadtl, Mittelschule Hausmening, Volksschule Kirch-
stetten, Volksschule Zwölfaxing, Volksschule Laxen-
burg und Volksschule Amstetten, Preinsbacherstraße

Foto: Schüler*innen und die Leiterin der Volksschule 
Kirchstetten, Dir. Michaela Gastecker mit Marion Wallner, 
RAINBOWS-NÖ bei der Übergabe der Spende
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hearts in hands

Hervorheben möchten wir auch unsere herzliche 
Zusammenarbeit mit Catharina Bond, Hearts in 
Hands, die für unsere Familien eine bleibende Erin-
nerung in Form von bondees im Angebot hat. 

Hearts in Hands bietet einen DIY Set, um den 
Handabdruck einer geliebten Person zu kreieren. 
Kinder und Eltern können sich so gegenseitig die 
Hand halten, auch wenn sie örtlich voneinander 
getrennt sind. Ein Emotionsregulator in der Hosen-
tasche für stürmische Zeiten!

Wir danken auch für die freundliche Spende an-
lässlich der Charity-Veranstaltung im Dezember 
2022!

Foto: Catharina Bond, Hearts in Hands, Marion Wallner, 
RAINBOWS-NÖ

Mitarbeiterinnentreffen in der neuen 
Landesstelle 
Im September besuchten unsere niederösterreichi-
schen Kolleginnen und auch die Geschäftsführerin 
Dagmar Bojdunyk-Rack sowie unsere pädago-
gische Leiterin Silke Höflechner-Fandler die neue 

Landesstelle. Fachlicher Austausch, Kennenlernen 
aktueller Literatur und neuester Methoden und auch 
geselliges Beisammensein fand dann im Heurigen 
Kerbl statt, wo sich kurz nach unserem Eintreffen 
ein Regenbogen am Himmel zeigte. Na wenn das 
kein gutes Omen war!

Benefizkonzert in der Kirche Weidling 

Foto: Andrea Goldemund und Peter Zimmeter bei der 
Spendenscheck-Übergabe in der Landesstelle

Da wir heuer keine eigene Benefizveranstaltung 
geplant hatten, war der Kontakt zu Austrian 
Charity Music besonders erfreulich. Für die Spen-
de aus einem Benefizkonzert im November in der 
Weidlinger Kirche sind wir sehr dankbar! Darüber
hinaus hat Austrian Charity Music eine sehr freund-
liche Kooperation mit RAINBOWS aufgebaut, 
darunter auch die Widmung des „Kinderrechte-
Albums“ mit Songtexten, die unseren Kindern aus 
der Seele sprechen. Hören Sie sich das an!
www.austriancharitymusic.com
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Büroeröffnung & Tag der offenen Tür

Im November feierten wir den TAG DER OFFENEN 
TÜR, anlässlich der neuen Landestelle in Klosterneu-
burg. Vernetzungspartner*innen, Kolleg*innen und 
Eltern fanden sich ein, um sich zu informieren und
zu gratulieren. Zur Begrüßung erhielten die Gäste
einen Schmetterling mit unserem Motto „Jedes
ausgelebte Gefühl ist ein Schritt in Richtung
Verarbeitung“. 
Am Eingang konnte jeder ein stärkendes Zitat von 
der Himmelsschnur pflücken und mitnehmen. Dafür 
schrieben viele Gäste auf einen Holzstern gute Wün-
sche für unsere RAINBOWS-Kinder und hängten 
sie auf die Himmelsschnur, die nun in unserem Büro 
die Wand ziert und uns an den schönen Tag erin-
nert. Zur vollen Stunde wurden die RAINBOWS-
Angebote, Inhalte, Methoden von den unseren 
Mitarbeiterinnen interessierten Gästen vorgestellt.
Die feierliche Büroeröffnung am Abend wurde musi-
kalisch von „Austrian Charity Music“ umrahmt, Peter 
Zimmeter am Klavier und Sophia Marik als junge 
Sängerin berührten die Herzen mit ihrem Lied „Bitte 
nicht streiten“ und entließen die Gäste mit dem 
fröhlichen RAINBOWS-Song. Folgenden Gästen 
danken wir fürs Dabeisein und für Ihre positiven 
Wünsche für den Neubeginn in Klosterneuburg: 

Abgeordneter zum Landtag Christoph Kaufmann, 
der in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner da war, Landesrätin Ulrike Königsber-
ger-Ludwig, Edmund Strauß, Leiter der Außenstelle 
der BH Tulln, in Vertretung von Bezirkshauptmann 
Andreas Riemer, Bürgermeister Stefan Schmucken-
schlager, Vizebürgermeister Roland Honeder und 
Stadträtin Maria Theresia Eder, Rudolf Koch und 
Bieni Veyder-Malberg, das Schirmherrenduo des Un-
terstützungskomitee RAINBOWS-Niederösterreich, 
Katja Danninger, Gemeinderätin, Dagmar Bojdunyk-
Rack, Geschäftsführerin RAINBOWS Österreich, 
Martina Putschek, RAINBOWS-Mutter vor einigen 
Jahren. 
Die Redner fanden sehr wertschätzende Worte für 
die RAINBOWS-Arbeit und Freude über die Präsenz 
von RAINBOWS im Bundesland Niederösterreich. 
„Der Regenbogen möge sich von Klosterneuburg 
über ganz Niederösterreich spannen!“

Bericht des Unterstützungskomitees 2022
Obwohl es heuer keine Benefizveranstaltung gab, 
konnten wir über andere Spenden, wie anlässlich 
einer Hochzeit, mehrerer Begräbnisse, einer Ver-
einsauflösung, Firmenspenden und durch private 
Spenden, Einnahmen generieren, die es möglich 
machten 29 Kindern nach einer Trennung und 3 
Kindern nach einem Todesfall finanzielle Unterstütz-
ung zum RAINBOWS-Programm zu ermöglichen. 
Wir danken allen Spender*innen von ganzem 
Herzen!
Heuer war es uns aber auch ein Anliegen, die drin-
gend gebrauchten Supervisionsstunden der RAIN-
BOWS-Trauerbegleiterinnen und Gruppeleiterinnen 
zu finanzieren. Diese Stunden tragen zur Qualitäts-
sicherung der Arbeit wesentlich bei und wir sind 
froh, zu wissen, dass Supervision bei RAINBOWS 
einen hohen Stellenwert hat. Für die Bereitschaft, 
auch in die Reflexion der Arbeit Zeit und Mühe zu 
investieren, sind wir sehr dankbar, weil wir wissen, 
dass sie das zusätzlich zu ihren Verpflichtungen im 
Hauptjob und neben familiären Verpflichtungen er-
ledigen. Dieses außerordentliche Engagement wirkt 
sich auf die Arbeit sehr erfolgreich aus!

Rudolf Koch und 
Bieni Veyder-Malberg
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Cornelia Stoits-Gierlinger, 
Foto rainbows 

vor den Vorhang 

rainbows hilft... 
...Kindern und Jugendlichen 

in stürmischen Zeiten - bei 
Trennung, Scheidung oder Tod 
naher Bezugspersonen 
Die Welt gerät aus den Fugen 
und steht plötzlich Kopf, wenn 
sich die Eltern trennen oder sich 
scheiden lassen. Egal in wel-
chem Alter Kinder davon betrof-
fen sind - wenn sich die Eltern 
nicht mehr verstehen, streiten 
und sich schließlich trennen, ist 
der sichere Hafen, das Zuhause 
plötzlich zerstört. Die vertraute 
Welt stürzt ein und eine Welle 
aus Wut, Angst, Schuldgefühlen 
und Enttäuschung bricht herein 
und sorgt für Gefühlschaos. festzustellen, dass es anderen 

ähnlich geht, um so dem häufi-
gen Gefühl von Scham und Iso-
lation leichter zu begegnen. 

Die RAINBOWS-Gruppen 
Kinder von 4-12 Jahren 

Unterstützung bei Trennung 
oder Scheidung der Eltern 

RAINBOWS unterstützt Kinder 
und Jugendliche bei der Bewäl-
tigung ihrer Trauer und hilft ih-
nen, mit ihrer neuen Familiensi-
tuation besser zurecht zu kom-
men. Die RAINBOWS-Gruppen 
bieten den Kindern und Jugend-
lichen einen sicheren und ge-

schützten Rahmen, in dem diese 
über ihre Erfahrungen, Gedan-
ken und Gefühle sprechen kön-
nen. Es wird vermittelt, dass alle 
Gefühle -auch Wut, Ängste und 
Trauer-erlaubt sind. Die Kinder 
können sich in der Kleingruppe 

ihrer Gefühle und Gedanken 
bewusst werden und sie aus-
drücken. Außerdem unterstützt 
RAINBOWS dabei, die elterliche 
Trennung besser zu verstehen. 
Verständnis wirkt Schuldgefüh-
len und Gefühlen des Ausgelie-
fertseins entgegen und hilft den 
betroffenen Kindern, eine rea-

listischere Einschätzung der ei-
genen Situation zu entwickeln. 
Gemeinsam werden Verhaltens-
und Bewältigungsstrategien zur 
besseren Problemlösung erar-

beitet und die Kommunikations-
fähigkeiten im Umgang mit den 
Elternteilen gestärkt. Insbeson-
dere soll den Kindern und Ju-
gendlichen ermöglicht werden, 
in einer Gruppe Gleichaltriger 

RAINBOWS unterstützt Kinder 
und Jugendliche von 4-17 Jah-
ren nach dem Tod oder bei le-
benslimitierender Erkrankung 
eines nahestehenden Menschen. 
Mit individueller, altersgerechter 
Begleitung - Gesprächen, kre-
ativen und spielerischen Me-
thoden, Körperarbeit, Ritualen, 
Symbolen - hilft RAINBOWS 
den Kindern und ihren Famili-

en, positive Zukunftsperspekti-
ven zu entwickeln und die neue 
Lebenssituation anzunehmen. 
Es finden ungefähr sieben Ein-
heiten, falls erwünscht auch in 
den Familien, statt. 

für 
star-

ten jeweils Anfang März und 
Oktober in Schwechat. 

Für Jugendliche - Die RAIN-
BOWS-Youth-Gruppe speziell 

für Jugendliche ab 13 Jahren 
- startet, sobald sich 4 Jugend-
liche anmelden. Weiters gibt 
es auf Anfrage Workshops für 
Schulklassen und Jugendzent-
ren 
Gestärkt aus der Trauer - Trau-
erbegleitung 

RAINBOWS in Schwechat 

Seit vielen Jahren ist RAINBOWS 
auch in Schwechat mit den An-
geboten für Familien nach Tren-
nung und Scheidung, mit Trau-
erbegleitungen für Kinder und 

Beratungen für Eltern präsent. 
Die Nachfrage steigt jedes Jahr. 
Zwei bis drei Mitarbeiterinnen, 
darunter Andrea Meran, kom-
men hier im Pfarrheim Schwe-
chat zum Einsatz. Die nächsten 

Gruppen (Trennung/Scheidung) 
starten Anfang März 2023. Ein-
zelbegleitungen sind als Über-
brückung jederzeit möglich. 

Infos: www.rainbows.at oder bei 
Cornelia Stoits-Gierlinger, MSc., 
Bereichsleitung, 
noe -o s t@ra in bow s. a t, 
Tel.: 0650 32 44 738 

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.

Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter
1 / 1

das gespräch - Zeitung für Schwechat
12/2022  (4 mal jährlich)
Seite: 
Land: 
Region: 

Auflage: 
Reichweite:
Artikelfläche: 
Skalierung: 
Artikelwerbewert:

8
Österreich

Niederösterreich

5.000

41867 mm²
81%

418.67

öffentlichkeitsarbeit

Öffentlichkeitsarbeit

Mag.a Andrea Meran, Gruppenleiterin 
und Trauerbegleiterin in Schechat, 
Bruck/Leitha



rAiNBOWs-Niederösterreich

35

RAINBOWS 
Informations- und Fragestunde 

Vorarlberg: 
Jacqueline Oberauer 
0676/88 144 182 

Tirol: 
Malu Span 
0650/60 63 714 

Salzburg: 
Mag.3 Eva Gitschthaler 
0662/82 56 75 

Oberösterreich: 
Mag.3 Sigrid Eysn 
0732/28 73 00 

NiederösierreiCh: 
Mag.3 Marion Wallner 
0650/67 30 827 

Wienc 
Mag.3 Doris Rosenmayr 
0664/62 035 49 

Burgenlartd; 
Moritz Kirschner BA 
0676/88 144 629 

Steiermark: 
Mag.3 Xenia Hobacher 
0664/88 242 208 

Kärnten: 
Mag.3 Ulla Nettek 
0676/848 380 900 

ltern und Bezugspersonen von 
Kindern und Jugendlichen, die 
die Trennung/Scheidung ihrer 

Eltern erlebt haben oder vom Tod 
eines geliebten Menschen betroffen sind, 
haben die Möglichkeit, am Mittwoch, 
5. Oktober, von 9:30 bis 11:30 und am 
Donnerstag, 6. Oktober, von 13:00 bis 
15:00 Fragen zu stellen: 

Was brauchen Kinder und Jugend-
liche in diesen Lebenssituationen? 

Wie reagieren sie? 

Wie kann man ihnen helfen, mit der 
neuen Familiensituation umzugehen? 

Wie stärkt man sie für ihr weiteres 
Leben? 

Wie kann RAINBOWS unterstützen? 

Die RAINBOWS-Mitarbeiter*innen 
freuen sich auf Ihren Anruf! 

RAINBOWS 
FÜR KINDER IN STÜRMISCHEN ZEITEN 

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 1 / 1

Family Extra
03/2022  (3 mal jährlich)
Seite: 
Land: 
Region: 

Auflage: 
Reichweite:
Artikelfläche: 
Skalierung: 
Artikelwerbewert:

58
Österreich

Überregional

75.000

24565 mm²
99%

3412.08

Sie sind wütend. Gekränkt, sprach-
und hilflos - und vor allem traurig. 
Weil Kinder nach dem Tod einer en-
gen Bezugsperson ihre Gefühle 
aber anders zeigen als Erwachsene, 
ist es meist schwierig, ihnen zu hel-
fen. "Kinder springen in die Trauer-
pfützen hinein und wieder hinaus", 
sagt dazu Marion Wallner der Trau-
er-Organisation "Rainbows" Nieder-
österreich. Von einem Moment auf 
den anderen könne vor allem bei 
kleinen Kindern tiefe Traurigkeit 
zu ausgelassener Fröhlichkeit 
wechseln und umgekehrt. Und: Sie 
reden und weinen weniger über 
den Verstorbenen. 

Das bedeute allerdings nicht, 
dass sie auch weniger trauern. 
Ganz im Gegenteil. Sie durchleben 
sehr wohl Gefühle der Sehnsucht, 
des Schmerzes, der Angst, aber 

"Kinder springen in die Trauerpfützen" 
Anders als Erwachsene reden und weinen trauernde Kinder wenig - das macht Hilfe meist schwierig. 

auch der Wut auf das Schicksal 
oder der Aggression, sagt Wallner 
im Gespräch mit der "Wiener Zei-
tung". Die Jüngeren, deren Welt 
noch eine magische und egozentri-
sche sei, hätten auch schnell 
Schuldgefühle. 

In der Wortwahl 
ehrlich und direkt 

Das Fatale daran: Die engsten Ver-
trauenspersonen, denen sich ein 
Kind in seiner Trauer öffnen könn-
te, will es primär schonen. Jemand 
anderem öffnen kann es sich an-
fangs aber ebenfalls nicht. Daher 
zieht sich das Kind zurück. Erst 
nach etwa sechs bis zehn Wochen 
sei es so weit, sagt Wallner. "Dann 
sollte es professionelle Trauerbe-
gleitung in Anspruch nehmen." 

Wichtig sei, das Kind zu ermuti-
gen, Fragen zum Tod zu stellen -
und vor der Wahrheit nicht zurück-

zuschrecken. "Es gibt absolut keine 
Wahrheit, die man nicht kindge-
recht vermitteln kann", sagt Wall-
ner. Ob es der Suizid des Vaters ist 
oder der tödliche Sturz der Groß-
mutter. "Wenn ein Kind jahrelang 
hinters Licht geführt wird, stellt das 
einen tiefen Vertrauensbruch dar." 

Auch in der Wortwahl solle man 
ehrlich sein und direkt. Ein Verstor-
bener ist weder auf einer langen 
Reise noch einfach nur eingeschla-
fen. Er wacht nie wieder auf. "Ein 
Kind könnte außerdem Schlafstö-
rungen entwickeln, wenn es das 
Sterben mit dem Einschlafen in 
Verbindung bringt", meint Wallner. 

Vielmehr gehe es darum, dem 
Kind zu vermitteln, dass das Herz 
aufgehört hat, zu schlagen, und 
zwar für immer. Dass der Körper 
nicht mehr funktioniert, dadurch 
aber auch keinen Schmerz mehr 
spürt, "was das Tröstliche daran 

nehmung, um die Lücke zwischen 
Leben und Tod auch kognitiv zu 
schließen." Ist ein Kind noch 
nicht so weit und möchte den Ver-
storbenen nicht sehen, so sollte 
man Fotos machen, meint Wall-
ner. "Für später." 

Aber auch dadurch, dass die 
meisten im Spital und nicht mehr 
zuhause sterben, sei eine Verab-
schiedung oft nicht mehr möglich. 
"Die sinnliche Wahrnehmung des 
Todes ist daher generell nicht 
mehr so einfach", sagt Wallner. 
Das erschwere das Loslassen 
- nicht nur für die Kinder. 

Die Non-Profit-Organisation 
"Rainbows" begleitet österreichweit 
trauernde Kinder und Jugendliche 
und deren Familien nach Trennung, 

Scheidung oder Tod. 
https://www.rainbows.at/ 

sein kann". Wesentlich sei auch die 
Botschaft, dass alle vom Tod betrof-
fen sein können, also Tiere genauso 
wie Pflanzen. Und: Dass es für je-
den Tod eine Ursache gibt wie 
Krankheit, Unfall oder Gewalt. 

Fotos vom 
Leichnam machen 

Schon bevor man in der Familie 
mit einem Todesfall konfrontiert 
ist, sollte man laut Wallner die 
Leblosigkeit des Körpers zum Bei-
spiel an einem toten Tier zeigen 
und thematisieren. Ist dann tat-
sächlich ein Familienmitglied ge-
storben und die Leiche aufge-
bahrt, sollte sich auch das Kind 
verabschieden dürfen - nachdem 
man es darauf vorbereitet hat und 
falls es das möchte. "Wir Men-
schen haben das Bedürfnis, uns 
zu verabschieden", so Wallner, 
"und wir brauchen diese Wahr-

Von Petra Tempfer 

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 1 / 1

Wiener Zeitung
03/11/2022  (Täglich)
Seite: 
Land: 
Region: 

Auflage: 
Reichweite:
Artikelfläche: 
Skalierung: 
Artikelwerbewert:

4
Österreich
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29.000

32812 mm²
69%

2496.99

Öffentlichkeitsarbeit
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Wir geben Wissen weiter
Wenn die Welt von Kindern und Jugendlichen 
wegen einer Trennung aus den Fugen gerät, ist ihr 
gesamtes Umfeld gefordert. Kinder drücken Trauer 
und Schmerz anders aus als Erwachsene.
  
in Workshops und Weiterbildungs-
veranstaltungen
geben RAINBOWS-Mitarbeiter*innen ihr Know-
How und ihre Erfahrungen an Fachpersonen wie 
Tagesmütter/-väter, Kindergartenpädagog*innen 
und Studierende weiter.

Im Anlassfall, z.B. wenn jemand im Kindergarten 
oder in der Schule gestorben ist, können auch 

coachings die betroffenen Mitarbeiter*innen der 
Einrichtung stützen und entlasten.

Zudem können sich Eltern und andere Bezugsper-
sonen an informationsabenden ein Bild von den 
RAINBOWS-Angeboten machen und ihre spezi-
fischen Fragen stellen.

Wir freuen uns über die 
Kooperation mit der 
„Rat auf Draht Elternseite“. 
RAINBOWS ist mit seiner 
Expertise zu den Themen 
Trennung/Scheidung und Tod/
Trauer immer wieder vertreten.

Bewusstseinsbildung & Vernetzung
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Bewusstseinsbildung & Vernetzung

rAiNBOWs ist Mitglied der Bundesarbeits-
gemeinschaft trauer, einem Zusammenschluss 
von 7 Organisationen, die österreichweit trau-
ernde begleiten bzw. trauerbegleiter*innen 
aus- und weiterbilden. Gemeinsam ist diesen 
Organisationen die haltung zu trauer:

„Trauer entsteht durch tief einschneidende Verän-
derungen im Leben eines Menschen: Das kann 
das Ende einer Beziehung, der Verlust des Ar-
beitsplatzes, das Durchleben einer chronischen 
Krankheit oder der Tod eines geliebten Menschen 
sein. Trauer kann also ganz allgemein als emotio-
nale Reaktion auf den Verlust von etwas, das uns 
wichtig ist, verstanden werden: Trauerreaktionen 
zeigen sich bei Babys genauso wie bei hochalt-
rigen Menschen. Trauer ist zutiefst persönlich und 
zugleich ein universelles Geschehen (jede/r kennt 
Trauer) und betrifft das Individuum, das soziale 
Umfeld, aber auch die gesamte Gesellschaft. 
In der Haltung und im Grundverständnis der 
BAT spiegelt sich dieser breit gefasste Trauerbe-
griff wider. In der konkreten Arbeit widmet sich 
die BAT jedoch der Trauer im Zusammenhang 
mit dem Tod und wendet sich in erster Linie an 
Trauerbegleiter*innen bzw. im Bereich Trauer 
tätige Organisationen.“ www.trauerbegleiten.at

die initiative „getrennt gemeinsam eltern sein“, 
ist ein Zusammenschluss von vier Organisa-
tionen (öPA, Juno, Plattform doppelresidenz 
und rAiNBOWs), die verschiedene Blickwinkel 
auf elternschaft nach einer trennung haben.

Unser Ziel ist es Möglichkeiten aufzuzeigen und 
zu kommunizieren wie Elternschaft nach einer 
Trennung gelingen kann. Dafür ist es wichtig in 
Politik und Gesellschaft ein Bewusstsein für die 
große Anzahl der Trennungsfamilien zu schaffen. 
Es braucht ein Verständnis für den Einfluss den 
gesetzliche Rahmenbedingungen auf die Lebens-
realitäten, als auch auf die Lebensqualität der be-
troffenen Kinder und deren Eltern haben. Die Art 
des Umgangs der Eltern miteinander, der Eltern 
mit ihren Kindern, als auch die gelebten Betreu-
ungskonzepte nach einer Trennung haben direkten 
Einfluss auf die Lebensqualität der Familien.

Die Lebenssituation, in der Kinder aufwachsen 
wirkt darauf, welche Bindungsfähigkeit, Bildungs-, 
Entwicklungs- und Arbeitschancen sie als Erwach-
sene haben. Sie prägt ihre zukünftigen Beziehun-
gen und ihre eventuelle Elternschaft. Fehlende 
oder schlechte Beziehungen zu Elternteilen, oder 
das Aufwachsen in Armut prägt die Zukunft von 
Kindern. Das bedeutet, wie von den Eltern mit 
Trennung umgegangen wird und wie der Umgang 
der Politik mit Trennungsfamilien erfolgt, beeinflusst 
in großem Maße unsere derzeitige und zukünftige 
Gesellschaft. Ein Faktor, der bisher viel zu wenig 
Beachtung findet und den ins Bewusstsein zu 
rücken, sich die Initiative zur Aufgabe macht. 

Es ist uns daher wichtig in einen sachlichen öffent-
lichen Dialog zu gestalten und die unterschied-
lichen Bedürfnisse, Anliegen und Notwendigkeiten 
wahrzunehmen und in unsere Ergebnisse einfließen 
zu lassen. www.getrenntgemeinsam.at

rAiNBOWs ist auch Mitglied der 
österreichischen Liga für Kinder- und 
Jugendgesundheit - einem interdis-
ziplinäres Netzwerk mit knapp 100 
Mitgliedsorganisationen aus den 
Bereichen Gesundheitsversorgung, 
Kindeswohl und soziale integration.
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Kooperations- und Vernetzungspartner*innen 
Wir machen Kinder stark! 
Unser Ziel ist es, Kindern eine feste Basis in sich 
selbst zu geben: Gesundes Selbstvertrauen, das 
sie auch durch schwere Situationen trägt. 
Im Sinne der uns anvertrauten Kinder und Jugend-
lichen arbeiten wir aktiv an der Vernetzung und 
dem Austausch mit Beratungseinrichtungen und 
Fachstellen… und beteiligen uns an Vernetzungs-
treffen. Im regen Austausch mit anderen Orga-
nisationen, die mit Kindern arbeiten, geben wir 
unser Know-How weiter und lernen selbst dazu. 
Das stärkt unser Netzwerk und schafft viele An-
dock-Stellen für unsere Zielgruppe: Für die Kinder, 
die schmerzhafte Verluste erlitten haben und auch 
für ihre Angehörigen.

Wir sind bei diesen Vernetzungstreffen vertreten:

Kinder- und Jugendnetzwerk Industrieviertel 
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	Mödling
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	Baden
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	Wiener-Neustadt
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	Neunkirchen
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	Mostviertel
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	NÖ-Mitte
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	Tulln
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	Krems
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	Waldviertel
•	Kinder-	und	Jugendnetzwerk	Melk
•	Regionalteam	Amstetten
•	Regionalteam	Tulln
•	Koo-Team	St.	Pölten
•	Jugend-Koo-Team	St.	Pölten
•	Trauerkompetenzstelle	St.	Pölten
•	Soziales	Vernetzungstreffen	Klosterneuburg
•	Kinderhospizvernetzungstreffen

Für die Vermietung von Räumlichkeiten und die 
gute Zusammenarbeit bedanken wir uns bei:

Mostviertel:
•	Kids	&	Co	Eltern-Kind-Zentrum	St.	Pölten
•	Musikschule	Neulengbach
•	Lebenswelt	Familie,	Eltern-Kind-Zentrum
   Pöchlarn
•	Bleib	Aktiv	Zentrum	Amstetten
•	Pfadfinderheim	Hausmening
•	JUSY	-	Jugendberatungsstelle	Waidhofen/Ybbs
•	Pfarre	Krems-Hollenburg
•	Gesundes	Tulln
•	Hebebühne	Tulln
•	Pfarre	St.	Leopold	Klosterneuburg
•	Pfarre	St.	Vitus	Klosterneuburg-Kritzendorf

Waldviertel:
•	Musikheim	Schönberg	am	Kamp	

Industrieviertel:
•	Kulturzentrum	Perchtoldsdorf
•	Evangelische	Pfarre	Mödling
•	Hilfswerk	Mödling
•	Volksschule	Bruck	an	der	Leitha
•	Gesundheitszentrum/Kammgarnzentrum
   Bad Vöslau
•	„Kind	im	Zentrum“	Sollenau
•	Seminartreff	Wiener	Neustadt
•	Planungsbüro	Baumeister	Klauser
•	Pfarre	Schwechat
•	Evangelische	Pfarre	Schwechat

Weinviertel:
•	Teamvilla		Korneuburg

Kooperations- & Vernetzungspartner*innen

der Vernetzungspartner*innenFeedback
„eure arbeit und begleitung der Kinder sehe ich als einen so wertvollen und für ein glückliches
heranwachsen so wichtigen beitrag, deshalb engagieren wir uns als Verein auch gerne für euch. “
Leiterin eines Eltern-Kind-Zentrums 

„Die Fortbildung hat uns sehr gefallen und wir werden sicher wieder auf sie zukommen!“
Psychologin in einer Kinder- und Jugendpsychiatrie 
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Qualitätssicherung 

Qualitätssicherung 
Qualitätssichernde Maßnahmen 
Landesstelle
Landesleiter*innentreffen
2x jährlich finden österreichweite Präsenztref-
fen und 4x jährlich virtuelle Meetings mit der 
Geschäftsführung, der pädagogischen Leitung, 
den Landes- und Bereichsleiterinnen statt. Diese 
dienen dem Austausch, der Reflexion und der 
Sicherung und Weiterentwicklung der Qualität 
der RAINBOWS-Arbeit (Ergebnis-, Struktur- und 
Prozessqualität). 

Mitarbeiter*innentreffen
Jährlich finden 2 Gruppen-leiter*innen-, 2 
Trauerbegleiter*innen- und Gesamtteamtreffen 
statt. Diese dienen einerseits der Information 
und dem Austausch zwischen Landesstellen und 
Mitarbeiter*innen als auch dem Austausch der 
Mitarbeiter*innen untereinander.

Verpflichtende Supervision 
 » 2 Gruppensupervisionen im Rahmen der 

RAINBOWS-Gruppe
 » quartalsweise Gruppensupervisionen im    

Rahmen der Trauerbegleitung
Anlassbezogene Supervision: Bei herausfor-
dernden Situationen im Rahmen aller Ange-
bote. Arbeitsplatz (Einzel- und Teamsupervision) 
für Landesleiterinnen und/oder deren Teams.

coaching
Jede Mitarbeiter*in hat die Möglichkeit und auch 
die Aufgabe, mit ihrer Landes- oder Bereich-
leiter*in bzw. mit der pädagogischen Leiter*in 
bei auftretenden Fragestellungen im Rahmen 
der RAINBOWS-Arbeit mit den Kindern/Jugend-
lichen und Familien telefonische, persönliche 
und per Mail Coaching-Gespräche zu führen. 
Diese dienen dazu, Lösungen zu finden, die 
Selbstreflexion im beruflichen Kontext zu schärfen 
sowie Fähigkeiten und Kompetenzen des 
Coachee herauszuarbeiten. 

Weiterbildungen
Unseren Mitarbeiter*innen werden bedürfnis- 
und bedarfsorientierte Weiterbildungen ange-
boten. Diese finden im jeweiligen Bundesland, 
bundeslandübergreifend oder österreichweit 
statt. Die Inhalte der Weiterbildungen betreffen 
sowohl theoretische Vertiefungen zu den The-
men Trennung/Trauer/Tod/Abschied/Verlust 
als auch praktisch-methodische Inputs. Geleitet 
werden die Weiterbildungen von RAINBOWS-
Mitarbeiter*innen mit einem speziellen Fachwis-
sen und Expert*innen aus dem In- und Ausland.

österreichweite Weiterbildungen 2022
 » 17. Mai, Wien: „Wieviel Wahrheit braucht ein 

Kind?“ Eva Ris

 » 6. Mai und 10. Juni, Zoom Weiterbildung: 
„Puppenspiel in der pädagogischen Praxis“ 

     DSA Ursula Urban
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AUS-/foRT-
biLDUNg

WEbiNAR
ELTERN

Angebote und Zahlen
rAiNBOWs-österreich 2022

Ausbildungslehrgang 
Trauerbegleitung

Ausbildungslehrgang 
Gruppenleitung 
Trennung/Scheidung

Webinar Eltern/Alleinstehende
Tod/Trauer

Webinar Eltern/Alleinstehende
Trennung /Scheidung

Fachlehrgang

13 Teilnehmer*
innen

15 Teilnehmer*
innen

31 Teilnehmer*
innen

76 Teilnehmer*
innen

28  Teilnehmer*
innen

1 Ausbildungslehrgang

1 Ausbildungslehrgang

4 Termine

5 Termine

2 fachlehrgänge

Online-Seminar Tod/Trauer
Fachpersonen

Online-Seminar 
für Mediator*innen
Trennung/Scheidung

Online-Seminar 
Trennung/Scheidung
Fachpersonen

Online-Seminar
für Mediator*innen
Trauer/Tod

22 Teilnehmer*
innen

61 Teilnehmer*
innen

12 Teilnehmer*
innen

46 Teilnehmer*
innen

2 Termine

4 Termine

1 Termin

3 Termine
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statistischer Überblick/evaluierung
rAiNBOWs in österreich 2022

rAiNBOWs-Gruppen nach trennung/scheidung

197 gRuppEN/876 KINdER
•	422 Buben, 454 Mädchen

altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 211 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 326 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 262 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 62 Kinder
•	15 Jugendliche

89 gRuppEN/419 KINdER in den Landeshauptstädten

108 gRuppEN/457 KINdER in den Bezirken/Regionen

  Gruppen
 kinder, Alter,
     stunden, 
                 stAndorte....

gESTäRkT
iN DiE

zUkUNfT

„Manchmal verändert sich das Leben von einer Sekunde auf die 
andere. Wenn ein Kind ein Familienmitglied verliert, ist plötzlich 
alles anders. Da ist es gut, dass es Organisationen wie RAINBOWS 
gibt, die Kinder in so schwierigen Lebenszeiten erfolgreich zu
unterstützen wissen.“

Dr. helmut MarKO, Unternehmer und Motorsportberater red bull
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Überblick über Teilnahme der Eltern an den Gesprächen im Rahmen der 
RAINBOWS-Gruppen

Gespräche mit dem anderen elternteil

Gruppen-/Kinderzahlen 2022: Bundesländerüberblick

Überblick über teilnahme der eltern an den Gesprächen im rahmen der rAiNBOWs-Gruppen
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Gruppen-/Kinderzahlen 2022: Bundesländerüberblick

Anzahl der Gruppen Anzahl der YOUTH Gruppen Anzahl der Kinder

im Vergleich zum Jahr 2021 (912) haben um 4% weniger Kinder/Jugendliche 
an den raiNbOWs-Gruppen teilgenommen.
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Im Rahmen der RAINBOWS-Gruppen haben:
 » die anmeldenden Elternteile aller Kinder 

an den begleitenden Elterngesprächen im 
Rahmen der Gruppen teilgenommen

 » die Elternteile von 528 Kindern gemeinsam 
an den begleitenden Elterngesprächen 
teilgenommen

 » 205 nicht anmeldende Elternteile haben 
gesondert an einem Einzel- oder Grup-
pengespräch teilgenommen

 » 177 Elternteile Informationen über       
RAINBOWS z.B. bei einem Beratungs-
gespräch erhalten.

insgesamt waren daher 76,5% der anderen Elternteile (und 100% der anmeldenden Elternteile), 
deren kinder an einer RAiNboWS-gruppe teilgenommen haben über RAiNboWS informiert.

„Wie unglaublich schwierig die Situation für Kinder nach dem 
Tod eines Elternteils ist, musste ich leider an unseren drei Kindern 
miterleben. Dass die Arbeit von RAINBOWS eine hervorragende 
Hilfe für die Betroffenen ist, steht außer Zweifel! 
Daher bin ich froh, dass ich RAINBOWS unterstützen darf.“

Markus hirtLer (ermi-Oma), Karbarettist

„Es ist wunderbar, dass RAINBOWS betroffenen Kindern bei Verlust 
zur Seite steht. Trennungen oder sogar Todesfälle sind einschnei-
dende Erlebnisse im Leben eines jeden Menschen, die nicht einfach 
zu bewältigen sind. Umso wichtiger ist es, dass es jemanden gibt, 
der einen durch diese Zeit begleitet und zur Seite steht und dafür 
sorgt, dass das Vertrauen ins Leben nicht verloren geht. Danke an 
RAINBOWS, dass ihr euch dieser Kinder annehmt.“

Kabarettduo KerNöLaMaZONeNFoto: Julia Wesely

„Kinder die verlassen wurden, stürzen in die Dunkelheit und Kälte 
einer grenzenlosen Einsamkeit. Sie aufzufangen und ihnen eine  
wärmende Decke um die Schultern zu legen, ihnen zuzuhören, sie 
ernst zu nehmen und ihnen eine Stimme zu geben im öffentlichen 
Bewusstsein. Und vor allem: Sie zu trösten. Das ist die Arbeit und 
das Leben der Leute von RAINBOWS!“

peter siMONischeK, schauspieler
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einzelbegleitungen nach trennung /scheidung 2022 im Bundesländerüberblick

im Jahr 2022 haben annähernd gleich viel Kinder/Jugendliche an einer
raiNbOWs-einzelbegleitung nach einer trennung/scheidung teilgenommen wie im 

Jahr 2021 (527 Kinder/Jugendliche).
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Einzelbegleitungen  nach Trennung / Scheidung 2022 im Bundesländerüberblick

Anzahl Kinder Anzahl Stunden

529 KINdER
•	233 Buben, 296 Mädchen
•	1.687 Stunden

altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 123 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 164 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 139 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 74 Kinder
•	29 Jugendliche

im rahmen der raiNbOWs-einzelbegleitung haben 465 elternteile am 1. elterngespräch,
285 elternteile am 2. elterngespräch und 32 nicht-anmeldende  elternteile an einem
Gespräch teilgenommen.

EinzElbEglEitungEn
     kindEr, AltEr,
             stundEn, 
                            bErAtungEn....

 

einzelbegleitung nach trennung/scheidung als Überbrückung 
bis zum start einer rAiNBOWs-Gruppe

EiNzEL
bEgLEiTUNg
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   trauer-
begleitungen
   kinder, alter,
     stunden, 
                 beratungen....

385 tRAuERBEglEItuNgEN nach dem tod eines nahestehenden Menschen

•	578 Kinder
•	284 Buben, 294 Mädchen
•	414 Bezugspersonen
•	1.909 Stunden

altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 107 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 156 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 150 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 101 Kinder
•	64 Jugendliche

22 BEglEItuNgEN bei lebenslimitierender Erkrankung
•	33 Kinder
•	15 Buben, 18 Mädchen
•	38 Bezugspersonen
•	80 Stunden

3 tRAuERgRuppEN nach dem tod eines nahestehenden Menschen
•	12 Kinder
•	5 Buben, 7 Mädchen
•	21 Stunden

trauerbegleitung nach dem tod eines nahestehenden Menschen 
und bei lebenslimitierender erkrankung

gESTäRkT
AUS DER
TRAUER

„Nichts erschüttert uns tiefer, als einen geliebten Menschen zu ver-
lieren. Damit die traumatisierten Seelen von Kindern, Jugendlichen 
und deren Familien nach einer Trennung, Scheidung oder dem Tod 
nahestehender Menschen wieder heilen können, hilft RAINBOWS 
ihnen über die schwierigste Zeit hinweg. Diese wichtige und wert-
volle Arbeit, die den Betroffenen neue positive Lebensperspektiven 
eröffnet, unterstütze ich sehr gerne. “

claudia rOssbacher, autorin steirerkrimis
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trauerbegleitungen in österreich im Bundesländerüberblick
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Trauerbegleitungen in Österreich im Bundesländerüberblick

Anzahl der Begleitungen Anzahl der Kinder Anzahl der Stunden

trauerbegleitungen 2022 in österreich: direkte Arbeit
(Begleitung bei lebenslimitierender erkrankung, trauerbegleitung, trauergruppe)
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Trauerbegleitungen 2022 in Österreich: Direkte Arbeit (Begleitung bei lebenslimitierender 
Erkrankung, Trauerbegleitung, Trauergruppe)

im Jahr 2022 sind um 13% mehr Kinder/Jugendliche nach dem tod bzw. bei lebenslimitierender 
erkrankung im Vergleich zu 2021 begleitet worden.
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beratungen § 95
 einzel-, elternpaar-
       und gruppen-
                beratungn

bERATUNg
§ 95

Verpflichtende Elternberatung vor einvernehmlicher Scheidung  
lt § 95 Außerstreitgesetz

Beratungen § 95 Bundesländervergleich 2022

43 gRuppENBERAtuNgEN
•	265 Teilnehmer*innen

472 EltERNpAARBERAtuNgEN
•	944 Teilnehmer*innen

232 EINzElBERAtuNgEN
Insgesamt haben sich 1.425 Elternteile vor einer einvernehmlichen 
Scheidung von RAINBOWS beraten lassen!
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Beratungen § 95 Bundesländervergleich 2022

Die anzahl der Mütter und Väter, die an einer § 95 beratung (einzeln, als elternpaar oder 
in der Gruppe) teilgenommen haben, ist österreichweit im Vergleich zum Jahr 2021 

(1.425) leicht gestiegen.
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Aus- und Fortbildung

„Was hilft mir, wenn es stürmt?“
Kinder und Jugendliche nach der 
Trennung/Scheidung der Eltern 
verstehen
1 Termin a 3,5 Stunden
12 Teilnehmerinnen

„Tut tot sein weh?“
Kinder und Jugendliche erleben 
Sterben, Tod und Trauer
2 Termine a 3,5 Stunden
22 Teilnehmer*innen

„Tut tot sein weh?“
Kinder und Jugendliche erleben 
Sterben, Tod und Trauer
3 Termine a 4,5 Stunden
46 Teilnehmer*innen

AUS-/foRT-
biLDUNg

„Was hilft mir, wenn es stürmt?“
Kinder und Jugendliche nach der 
Trennung/Scheidung der Eltern 
verstehen
4 Termine a 4,5 Stunden
61 Teilnehmer*innen

Online Seminare
für Fachpersonen

Online Seminare
für Mediator*innen
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Fachlehrgang trennung/Verlust

rAiNBOWs-Pädagogik 

In ihrem beruflichen Alltag sind Fachkräfte aus 
Kindergarten, Schule, etc. mit Kindern und 
Jugendlichen konfrontiert, die von einem Tren-
nungs- und Verlusterlebnis betroffen sind. Ziel 
dieses Lehrgangs ist die Erweiterung der Kom-
petenz in der Wahrnehmung entwicklungs-, 
persönlichkeits- und situationsbedingter Be-

dürfnisse und Möglichkeiten der Unterstützung 
der betroffenen Kinder und Jugendlichen. Der 
Fachlehrgang (3 Wochenenden) ist auch der 
verpflichtende erste Teil der Ausbildung zur 
RAINBOWS-Gruppenleiter*in und zur 
RAINBOWS-Trauerbegleiter*in.

2 Fachlehrgänge: 28 Teilnehmer*innen 

Ausbildungslehrgang Gruppenleitung 
trennung/scheidung 
Der Lehrgang (3 Wochenenden) stellt die 
Erweiterung der methodischen Kompetenzen 
und die Auseinandersetzung mit der spezifischen 
Arbeitsweise sowie den Zielen und Intentionen 
von RAINBOWS in seiner Arbeit mit betroffenen 
Kindern und Jugendlichen dar.
1 Ausbildungslehrgang: 15 Teilnehmerinnen 

Ausbildungslehrgang trauerbegleitung 
Dieser Lehrgang (3 Wochenenden) sensibilisiert 
für Sichtweisen, Gefühle und Reaktionen 
von Kindern und Jugendlichen bei Tod eines 
nahestehenden Menschen und vermittelt 
theoretisches und praxisbezogenes Wissen über 
Tod und Trauer im Kindes- und Jugendalter. 
Die Ziele und die spezifische Arbeitsweise von 
RAINBOWS sowie der Erwerb methodischer 
Kompetenzen sind weitere Schwerpunkte dieses 
Lehrgangs.
1 Ausbildungslehrgang: 13 Teilnehmer*innen

der teilnehmer*innen über die LehrgängeFeedback
„ich habe den Lehrgang sehr positiv erlebt und würde ihn jederzeit wieder machen. 
Und ich würde ihn auch empfehlen. DaNKe!!“

„es war eine tolle und lehrreiche und intensive Zeit. 
Wir waren eine sehr gute Gruppe und top trainerinnen!“

„Ich unterstütze RAINBOWS, weil die Schatzkiste am Ende des 
Regenbogens ein Märchen ist, und Kinder mehr als Märchen 
brauchen.“

Karl MarKOVics, schauspieler
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WEbiNAR
ELTERN Kostenlose Webinare für eltern/Alleinerziehende

„ferien ohne dich.“
Ferienzeit mit Kindern 
nach dem Tod eines
Familienangehörigen

1 Termin:
8 Teilnehmer*innen

„ostern ohne dich.“
Kinder und Jugendliche 
nach dem Tod eines na-
hestehenden Menschen

1 Termin:
7 Teilnehmer*innen

In diesen Webinaren bekommen Eltern/Alleinerziehende Informationen und wertvolle 
Tipps rund um Trennung/Scheidung und Trauer sowie die Möglichkeit Fragen zu stellen.
Um den Alltagsbedingungen der Zielgruppe entgegen zu kommen finden die Webinare 
Vormittags und Abends statt. Dauer: 1,5 Stunden.

„Miss you.“ 
Weihnachten mit Kindern 
nach dem Tod eines 
Familienmitglieds

2 Termine:
16 Teilnehmer*innen

kindern Trauer zutrauen

„ich hab euch doch
beide lieb.“
Gelingende Elternschaft 
nach einer Trennung

1 Termin:
25 Teilnehmer*innen

„ferien mal 2.“
Familienurlaub nach 
einer Trennung

2 Termine:
24 Teilnehmer*innen

„Eine schöne bescherung!“ 
Weihnachten mit Kindern 
nach nach der Trennung

2 Termine:
11 Teilnehmer*innen

Wenn Mama und Papa sich trennen
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